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Vorlage GR/2020/029 
Vergaben Anbau Grundschule 

 

Gemeinderat 18.02.2020 öffentlich 

 
  
 
Vergaben Erweiterung Grundschule 
Die Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Submission am 14.02.2020 ergab fol-
gendes Ergebnis: 
Kein Angebot: 
Maurer- und Betonarbeiten 
Gerüstarbeiten 
Blechnerarbeiten/Titanzink 
 
Nachfolgende Gewerke haben folgendes Ergebnis ergeben: 
 

Tiefbauarbeiten  Kostenberechnung 

Müller, Zimmern o.R. 53.442,66 Neu: Anschluss Kanal 
53.442,66 

LOGA OHG, Dunningen 68.732,94  

Storz, Tuttlingen 80.124,50  

Schöppler, Meßkirch 86.546,32  

Baur, Dietingen 107.766,52  

   

 

Abdichtung, Foliendach  Kostenberechnung 

Leute, Dietingen 55.900,49 73.551,26 

Holl, Überlingen 91.035.--  

   

   

 

Profilstahl, Fluchttreppe  Kostenberechnung 

Wössner, Dornhan 79.138,81 99.309,43 

   

   

   

 
Die Maurerarbeiten stellen mit 499.000.--€ das größte Gewerk, gefolgt von Glaser mit 

395.000.--€ dar. Glaser ist noch nicht ausgeschrieben. Mauererarbeiten ist kein Angebot 

eingegangen. Angesichts der momentanen Auftragslage können wir nicht davon ausgehen, 

dass wir bei einer beschränkten Ausschreibung Angebote zu realistischen Preisen erhalten 

werden. 

Wir schlagen daher vor die gesamte Maßnahme im Herbst 2020 auf das Frühjahr 2021 neu 

auszuschreiben. Mit den Anbietern der Gewerke: 

Profilstahl/Fluchttreppe (Wössner, Dornhan), 



Abdichtung/Foliendach (Leute, Dietingen) und 

Tiefbau (Müller, Zimmern) 

sollen Gespräche dahingehend geführt werden, ob diese ihr Angebot auch noch für eine 

Vergabe im kommenden Jahr aufrechterhalten. Wenn nicht soll die Ausschreibung entspre-

chend aufgehoben werden, weil derzeit mangels Interesse und fehlender Abgabe, die Arbei-

ten nicht durchgeführt werden können. 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag:  
   
Da für das entscheidende und wesentliche Gewerk „Maurerarbeiten“ kein Angebot abgege-

ben wurde, man angesichts der derzeitigen angespannten Lage auf dem Bausektor auch 

von einer beschränkten Ausschreibung kein Angebot erwartet, wird die Ausschreibung auf-

gehoben und im Herbst 2020 auf das Frühjahr 2021 neu ausgeschrieben. 

Mit den günstigsten Anbietern der anderen ausgeschriebenen Gewerken sollen Gespräche 

dahingehend geführt werden, dass diese ihr Angebot auch für 2021 aufrechterhalten. Wenn 

nicht müssen diese Ausschreibungen aufgehoben werden. 

 
 
 
 
Anlage/n 
 
- keine - 
 
 
Wuhrer 
Bürgermeister 
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